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Leichtathletikstadion in Madrid, 1989-1994
Architekten: Antonio Cruz, Antonio Ortiz, Sevilla, Spanien

Das Leichtathletikstadion bildet das Zenttum
einer 1988 über einen Wettbewerb ausgeschriebenen
städtischen Sportanlage, die in den nächsten Jahren
nach und nach realisiert werden soll. Das Gelände
befindet sich im Osten der Stadt, nahe beim äusseren

Autobahnring M-40, am Ende der Avenida de
los Arcentales.

Das Wettbewerbsprojekt organisiert die
Gesamtanlage, innerhalb welcher die einzelnen, zu
einem späteren Zeitpunkt zu projektierenden
Einrichtungen gefasst werden.

Eine quadratische Plattform von 360 m Seitenlänge

als Basis des Stadions ist gleichzeitig Mittelpunkt

des Gesamtkomplexes und verbindet funktionell

die verschiedenen Sporteinrichtungen. In zwei
Untergeschossen dem Stadion vorgelagert, über
offene vertikale und horizontale Einschnitte belichtet
und belüftet, befinden sich allgemeine
Serviceeinrichtungen.

Lediglich die erste Etappe des Stadions mit
20 000 Besucherplätzen wurde bisher realisiert. Ein
zukünftiger Ausbau wird die Anzahl der Tribünenplätze

auf den heute als schräg abfallende Rasensegmente

ausgestalteten Flächen von 8000 Plätzen auf

deren 33000 erhöhen, so dass insgesamt 45 000
Tribünenplätze zur Verfügung stehen werden.

Die Haupttribüne mit 12 500 Plätzen ist
dominierendes Element des gesamten Sportkomplexes.
Sie liegt längs zur Zielstrecke und kann auch für
andere als sportliche Veranstaltungen - zum Beispiel
Konzerte - verwendet werden.

Von aussen gesehen erscheint die Haupttribüne
auf verschieden gekrümmten Betonscheiben aufgelegt.

Von der grossen rückwärtigen Auskragung des

obersten Teils geniesst man den Blick auf Madrid.
Die tragenden Betonscheiben sind von 200 x20 cm
grossen, stehenden Schlitzen zur Belichtung und
Belüftung rasterartig durchlöchert. Sie erzeugen ein
stets wechselndes Lichtspiel in den Räumen unterhalb

der Tribüne.
Die verschiedenen Geschossebenen der

Haupttribüne führen den Zuschauer zu den Sitzreihen. Die
Treppen verlaufen zwischen grossen Betonscheiben,
die die Korridore und die auf Zwischengeschossen
angeordneten Toilettenanlagen eingrenzen. Auf diesen

Scheiben scheint die Haupttribüne wie aufeinem
Luftkissen zu schweben.
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Fotos: Duccio Malagamba, Barcelona Rückseite Haupttribüne

¦ La tribune principale,
vue de derriere

¦ The main grandstand seen from
behind

Situation

¦ Site
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Eingangsseite

¦ Le cöte entree

¦ Entrance side

Aufsicht Gesamtanlage

¦ Vue aenenne generale

¦ Top view of the whole complex
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Gesamtansicht von Norden

¦ Vue generale du nord

¦ Overall view from the north
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Haupttribüne von Südwesten

¦ La tnbune pnncipale vue
du sud-ouest

¦ Main grandstand from
the southwest
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Haupttribüne von Südosten

¦ La tnbune pnncipale vue
du sud-est

¦ Main grandstand from
the southeast

Schnitt durch Haupttribüne

¦ Coupe sur la tribune principale

¦ Section through the main
grandstand
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Haupttribüne von Nordosten

¦ La tnbune pnncipale vue
du nord-est

¦ Main grandstand from the
northeast
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Ausschnitt Haupttribüne

¦ Vue partielle de la tribune
pnncipale

¦ Detail of the main grandstand

Eingangsgeschoss unter der
Haupttribüne

¦ Le niveau entree sous la tribune
pnncipale

¦ Entrance floor under the mam
grandstand
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Erschliessungszone unter der
Haupttribüne

¦ Zone de desserte sous la tribune
principale

¦ Access zone under the main
grandstand

Fotos: Duccio Malagamba, Barcelona
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